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Der ganze Lebenszyklus des Windparks wird abgedeckt

09.10.2023

• Über 90 kommunale Gesellschafter
• Gesellschaftsrechtliche Verflechtung zur THÜGA AG
• 25 Firmenstandorte in Baden-Württemberg
• Energieversorgung von 183 Kommunen
• 7.600 km Erdgasleitungen
• 5.300 km Stromleitungen 
• 2.500 km Wasserversorgung

Stand: 2019

MitarbeitendeInvestitionen

Umsatz

Innovationsfonds

Umwelt-Maßnahmen

Gewinn

€ 1.082,2 Mio.

1.483

€ 53,3 Mio.
Förderungssumme  
€ 1,7 Mio.

782.514 Tonnen CO2 eingespart

Erdgas € 34,5 
Mio.
Strom € 18,5
Mio.
Wasser € 6,7
Mio.
Wärme € 11,8
Mio.

• 30 Mitarbeiter
• 25 Jahre Erfahrung in den Erneuerbaren Energien
• Seit Gründung Investitionen von zirka 0,5 Milliarden Euro 

in Wind- und Solarenergie begleitet (380 MW). 
• Gegenwärtig Betriebsführung von 15 Windparks (250 MW)
• Schwerpunkt in Nord- und Ostdeutschland
• Repowering-Pipeline 100 MW bis 2025
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• Kontaktaufnahme durch Kommunen

• Standortanalyse durch badenova

• Prioritäre Betrachtungskriterien

• Gute Windhöffigkeit

• Kommunale Flächen 

• Marktgebiet sowie Baden-Württemberg

• Mindestanlagenzahl von 3 WEA

• Natur- und artenschutzrechtliche Belange (Tabuflächen)

• Weitere Betrachtungskriterien 

• Große, zusammenhängende Waldflächen

• Weitere Genehmigungsrechtliche Aspekte (Denkmalschutz, Luftfahrt 

u. Bundeswehr etc.)

• Machbarkeit und Kosten der Zuwegung, Netzanschlusses

• Etc.

• Keine Teilnahmen mehr an Ausschreibungen (Hindernis für Energiewende)
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Wie finden sich Standorte für 50 neue Windenergieanlagen?

100 MW sind bis 2027 in Vorbereitung.

Standortsuche

Unser Bestand: 44 MW / 15 Anlagen (5 Parks)
Unsere Pipeline bis 2027: 100 MW / 15-20 Anlagen (4 Parks)
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Warum Windkraft?

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG

• Ziel der Stromversorgung vollständig aus Erneuerbaren 

Energien  

• Ausbauziel Bundesregierung, § 4 EEG:

•  Bis Ende 2030: 115 GW installierte Leistung,      das Doppelte

• Bis Ende 2035: 157 GW installierte Leistung

!  Aktuell (Ende 2022): ca. 58 GW

• Ausbauziel Landesregierung BW*:

•  Bis Ende 2030: 6,1 GW installierte Leistung das 3,6-fache

•  Bis Ende 2035: 9,5 GW installierte Leistung 

!  Aktuell (Ende 2022): ca. 1,7 GW

*Zielszenario Studie Zentrum für Sonnenenergie- und Wasserstoff-Forschung (ZSW) BW von 2022

Klimaschutzziele Energiewende = Stromwende

• Elektrizität wird zur Leitenergie

• Deckung des steigende Strombedarfs

Quelle: BADEN-WÜRTTEMBERG KLIMANEUTRAL 2040: ERFORDERLICHER AUSBAU DER ERNEUERBAREN 
ENERGIEN, Studie im Auftrag der Plattform EE BW, Oktober 2021, Dr. Joachim Nitsch

Strombedarf verdoppelt sich,



• Windkraft erzeugt oft dann Strom, wenn die Sonne nicht scheint

• Geringer Platzbedarf (pro grüne Kilowattstunde)

• Keine direkten Abfälle oder Emissionen

• Stromerzeugung unabhängig von „Brennstoff“-Importen

• Windkraft ist sehr kostengünstig (Gestehungskosten: 4-8 Cent/kWh)

• Windkraft ermöglicht Dezentralisierung der Energieversorgung

 Lokale/Regionale Wertschöpfung in Bau- und Betriebsphase

 Regionale Selbstversorgung

 Bündelung von Verbrauch und Erzeugung

 Geringere Netzverluste

• Energieverfügbarkeit als Standortkriterium:
 Bsp.: Intel Ansiedlung in Magdeburg**

 Bsp.: Northvolt Entscheidung für Heide in Schleswig-Holstein***
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Warum Windkraft?

• ** https://www.dw.com/de/intel-baut-ein-neues-chip-werk-in-magdeburg/a-61134187
• ***https://w3.windmesse.de/windenergie/news/40173-northvolt-gigafabrik-batterie-elektroauto-grun-windstrom-region-netzanbindung-

onshore-offshore-windkraft

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG

Klimafreundliche, erneuerbare Energie Stärkung des Industriestandorts
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Standort: Globenwäldle-Hofbösche

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG
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Mögliche Potenzialflächen im Gemeindegebiet von Bösingen

Kriterien:

• Gute Windverhältnisse

• Außerhalb von Schutzgebieten wie z.B.:

• Naturschutzgebieten

• Bannwäldern

• Wasserschutzgebiete Zone I

• Abstand zu Siedlungen

• > 750 m zur geschlossenen 

Wohnbebauung

• > 450 m zu Mischgebieten und 

Häusern im Außenbereich

• Abstand zu Straßen und 

Hochspannungsleitungen

• Infrastrukturanbindung (z.B. 

Waldmössingen)

 Fokus auf das nördliche 

Gemeindegebiet

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG



Potenzialgebiet – Globenwäldle-Hofbösche: Windhöffigkeit
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• Windgeschwindigkeit: 

5,9 – 6,2 (m/s) in 160 m Höhe

• Turbinengröße (aktueller Stand der Technik):

 6 MW/WEA

 Ca. 260 m Gesamthöhe
» ~12 Mio. kWh/WEA/Jahr

• Potenzielles Layout:

 5 Turbinen

 60 Mio. kWh/p.a.
» grüner Strom für 41.500 Menschen*

• 84 % der Menschen in Bösingen, Dunningen, 

Epfendorf, Oberndorf am Neckar und 

Schramberg können mit regionalem Strom 

versorgt werden**

» Einsparung von 25.000 Tonnen CO2**

» Damit könnte man 30.000 E-Autos pro Jahr 

versorgen (VW ID4)***

• * BDEW, Stand 8/2021: Pro Jahr verbraucht eine Person in Deutschland 1.445 kWh Strom in einem 2-Personen-
Haushalt** Quelle: Statista.com: Im Jahr 2021 wurde der CO2-Emissionsfaktor für den Strommix in Deutschland auf 
420 Gramm pro Kilowattstunde geschätzt. – Corona-bereinigt von badenova auf 400 Gramm pro kWh

• ***Quellen: Kraftfahrtbundesamt, Stand 2021: Durchschnittliche Jahresfahrleistung in km nach Fahrzeugarten seit 
2016. 2021: 12.843; Volkswagen Konfigurator. Verbrauch ID4 Pure nach WLTP: 15,6 kWh/100km

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG



Potenzialgebiet – Globenwäldle-Hofbösche: Abstände 
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• > 750 m Puffer zur geschlossenen 

Wohnbebauung

• > 450 m zu Mischgebieten und 

Wohnnutzung im Außenbereich 

(Kasperleshof)

• > 40 m + Rotordurchmesser zu Straßen

• WEA-Standorte Außerhalb des 

Wasserschutzgebietes

• 3 WEA-Standorte im Bereich 

Globenwäldle und 2 WEA im Bereich 

Hofbösche

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG

Gemeindefläc
hen als Layer 
hinzufügen



Potenzialgebiet – Globenwäldle-Hofbösche: Waldeigentum
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• Alle Standorte sind im Gemeinde- bzw. 

Körperschaftswald

• Pachteinnahmen von 5 WEA für die 

Gemeinde

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG



Foto-Simulation in der Übersicht
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Visualisierung exemplarisch 

5 x Enercon E160 EP5 E3 

auf 166 m Nabenhöhe 

Leistung: 5,56 MW

3 Betrachter-Standorte

• Vfb Bösingen

• Birkenweg Ortsrand Bösingen

• Marienkapelle



Foto-Simulation am Birkenweg
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© iTerra energy GmbH



Foto-Simulationen beim Fußballverein VfB Bösingen
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© iTerra energy GmbH



Foto-Simulationen an der Marienkapelle
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© iTerra energy GmbH



Kommunale Einnahmequellen
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Es bestehen folgende mögliche Einnahmequellen:

1. Gewerbesteuer

2. Ggf. Pacht

3. Kommunalabgabe gem. EEG

4. Ggf. Dividende aus Kommanditanteilen

5. Indirekt: Lokale Wertschöpfung während der Projektlaufzeit

Die Einnahmenquellen sind erheblich abhängig von: 

 Tatsächlicher Windhöffigkeit (Messung erforderlich)

 Ausschreibungsverfahren EEG (Projekt bewirbt sich mit einem Preis pro kWh) 

 Anlagenanzahl (z.B. Wegfall von Standorten im Genehmigungsverfahren) 

 Anlagenstandorte (Windhöffigkeit und Eigentumsverteilung) 

 Weitere Einflussfaktoren (z.B. Vertragsbedingungen aus der Beschaffung und Finanzierung)

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG
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Beispiel Pachtpooling Windpark – Hohenlochen

• Es wird eine mögliche Nutzungsfläche 

festgelegt (hier rot)

• Die Pacht folgendermaßen aufgeteilt:

 70% entfallen auf die zur Verfügung 

gestellte Flächen (hier rot)

 30% entfallen auf die Standortgrundstücke

• Miteinbeziehen mehrerer Eigentümer

• Erhöhung der planerischen Flexibilität

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG
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Exemplarischer Zeitplan bei Projektbeginn Q4/2023

19

Ausarbeitung 
Genehmigungs

- antrag

EEG-
Ausschrei

bung

Monitoring
Ausgleichsmaßnahmen

Erd-
arbeitenFlächensicherung

Bearbeitung 
Genehmigungsantrag

Lieferung /Montage und IB 
der WEA

Natur- und Artenschutzrechtliche 
Untersuchungen

Technische Planung, 
Windmessungen, Auswahl Hersteller 

und Turbinentyp

Betrieb

Gemeinderats-
beschluss

2. HJ 20271. HJ 2024 2. HJ 2024 1. HJ 20262. HJ 2025 1. HJ 20272. HJ 20261. HJ 2025

Projekt-
finan-

zierung

Fortlaufende Abstimmung mit der Gemeinde und den Fachbehörden, sowie Einbindung der Bürgerschaft

Phase 1: Projektentwicklung Phase 2: Genehmigung und Ausschreibung Phase 3: Bau und Betrieb
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2. HJ 2023

Beauftragung Biologen 
sonst Verschiebung um 

1 Jahr



Exemplarischer Zeitplan bei Projektbeginn Q1/2024
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Ausarbeitung 
Genehmig-
ungsantrag

EEG-
Ausschrei

bung

Monitoring
Ausgleichsmaßnahmen

Erd-
arbeitenFlächensicherung

Bearbeitung 
Genehmigungsantrag

Lieferung/Montage 
und IB der WEA

Natur- und 
Artenschutzrechtliche 

Untersuchungen

Technische Planung, 
Windmessungen, Auswahl 
Hersteller und Turbinentyp
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Gemeinderats-
beschluss

2. HJ 20282. HJ 2024 1. HJ 2025 2. HJ 20261. HJ 2026 2. HJ 20271. HJ 20272. HJ 2025

Projekt-
finan-

zierung

Fortlaufende Abstimmung mit der Gemeinde und den Fachbehörden, sowie Einbindung der Bürgerschaft

Phase 1: Projektentwicklung Phase 2: Genehmigung und 
Ausschreibung Phase 3: Bau und Betrieb
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1. HJ 2024

Beauftragung 
Biologen

1. HJ 2028
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Die Standortkommunen am Hohenlochen haben sich für eine 
finanzielle Beteiligung an der Projektgesellschaft entschieden

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG 2209.10.2023



Wir laden die Gemeinden und Bürgerenergiegesellschaften ein 
sich am Projekt zu beteiligen 
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Eigentumsstruktur Mögliche Anteile

GmbH

K
o

m
p
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n
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KG-Anteile

GmbH & Co. KG 
Regionale Investoren

 Nachbar Kommunen

 Bürgerenergiegesellschaften

 Regionale Unternehmen

Windpark Gesellschaft

badenova 
WärmePlus

badenova 
Partner (z.B. 

Thüga)

Kommune A

Kommune B

Industrie-
/Gewerbe-

Betrieb

Bürgerenergiegesellschaft

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG



Die Bürger aus Oberwolfach haben sich per Nachrangdarlehen 
am Windpark Hohenlochen beteiligt
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• Steuerung der Anlageberechtigten 
über die Postleitzahl

• Ca. 10 min bis zur Beteiligung

• Beispiel Hohenlochen

 Volumen: > 1 Mio. EUR (davon 0,5 

Mio für Windkraft)

 Laufzeit: 5 Jahre (2022-2027)

 2,75% 

 Gebündelt mit der Erweiterung des 

Nahwärmenetzes in Oberwolfach

https://blackvrst.capital/spannende-binvestitionen-b/ausplatzierte-projekte/erneuerbarer-energiemix-oberwolfach/



Regionalstrom der badenova – Beispiel Hohenlochen
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https://youtu.be/O15Iag7m2wU

badenovaWÄRMEPLUS GmbH & Co. KG

• Bürger aus der Umgebung erhalten ihren Strom aus 

dem örtlichen Windpark

• Möglichkeit eines verbilligten Preises

• Heimatstrom beim Hohenlochen

 Offen für alle im Umkreis von 50 km um den 

Windpark



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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https://youtu.be/MFovbZisT1E
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Link zur virtuellen Anlagenbegehung


